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erweitertes
Ehre sei“.

Betet das

Ehre sei“
gern und
fromm!

stehende Gnade.) Da verleiht er euch ein neues, höheres,
übernatürliches Leben. Dieses höhere Leben in euch ist der
Anfang des ewigen Lebens im Himmel. Dankt dem Heiligen
Geiste dafür recht innig!

Wie könnt ihr diese Wohltaten der drei göttlichen Per—
sonen in das Gebet „Ehre sei dem Vater“ kurz einfügen?
(„Ehre sei dem Vater, der mich erschaffen hat, und dem
Sohne, der mich erlöst hat, und dem Heiligen Geiste, der
mich geheiligt hat. Amen.““ Wann ist es besonders passend,
dieses Gebet zu sprechen? (Am Morgen gleich nach dem
Erwachen.)

Betet das „Ehre sei dem Vater“ auch sonst gern und
oft und bemüht euch, daß ihr es nicht gedankenlos betet,
sondern dabei einmal Glauben, ein andres Mal Anbetung
und Bewunderung oder Dank und Liebe erwecket. Dann wird
dieses Gebet, wenn es auch kurz ist, doch vor Gott kostbar
sein und wird euch helfen, daß ihr einmal die allerheiligste
Dreifaltigkeit im Himmel schaut und ihr ewig Jubellieder
singet!)

Frage 59 —62, 66; aus der „Nutzanwendung“ das
Gebet „Ehre sei dem Vater“ usw.

20. Katechese.

Die katholische Kirche. (Gründung und
Verfassung.)

Als wir vom Heiligen Geiste sprachen, haben wir auch
schon einiges über die katholische Kirche gesprochen. Heute
wollen wir von der katholischen Kirche ausführlicher sprechen.
Es ist sehr notwendig, daß ihr gut wißt, was die katholische
Kirche ist. Ihr seid ja in allem, was die ewige Seligkeit be—
trifft, ganz auf die Kirche angewiesen.

9 Ein ansprechendes Gedicht über die allerheiligste Drei—
faltigkeit wäre ein passender Abschluß dieser Katechese; vielleicht
hat ein Leser die Güte, dem Verfasser ein solches zu nennen.


